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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 3/2003

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Mittwoch, dem 11. Juni 2003 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, Schloßtaverne

Die Einladung erfolgte am 2.6.2003 durch Kurrende

Beginn: 19.30 Uhr

Ende:    20.10 Uhr

ANWESEND WAREN:

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02.
GGR
Horst Tatzber

03.
GGR
Dr. Leopold Boyer
04. 
GGR Gustav Bock


05.
GR
Josef Metz
06. 
GR
Gerd Meitner


07.
GR
Johann Hollander
08. 
GR    Rudolf Schnürer


09.
GR
Eduard Banny
10. GR
Ing. Ferdinand Kolarik

 

11.
GR
Marina Martinz
12. 
GR
Franz Epp


13.
GR
Robert Kohl
14. 
GR
Gerhard Hasitzka



15.
GR
Ing. Hermann Scsepka
16.
GR
Walter Michalus

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer
02: 
GGR Doris Kostelanik

03: 
GR
Ing. Gerhard Binder
04: 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: 
GR
Ludwig Huber

02:

Vorsitzender: 
Vizebürgermeister Herbert Bauch

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlußfähig

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Rahmenvereinbarung EVN

3. Vergabe von Aufträgen

4. Beschlussfassung Resolution „GATS“

5. Beschlussfassung „Betriebliches Mitarbeitervorsorgegesetz“

6. ÖBB Leitungsverlegung

7. Vergabe von Gemeindewohnungen

8. Bauplatzverkauf

9. Veranstaltungszentrum Dürnkrut - Standort

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, daß gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 10.4.2003 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.
 Der Vorsitzende berichtet, dass ein Anbot der EVN über die Lieferung elektrischer Energie für die gemeindeeigenen Anlagen vorliegt.  Diese Vereinbarung läuft bis 31.5.2005.

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Gemeinderat möge die neue Vereinbarung mit der EVN beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 3.
 Folgende Auftragsvergaben liegen dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor:

a)
Fassadenarbeiten beim Bauhof Dürnkrut. Diesbezüglich erfolgte eine Ausschreibung. Bei einer Überprüfung der einzelnen Anbote durch den Bürgermeister hat sich das Anbot der Firma Weiser bezüglich Edelputz als das günstigste herausgestellt. Da sich die Mitglieder des Gemeinderates aufgrund des unterschiedlichen Umfanges der Anbote, in welcher neben unterschiedlichen m²-Größen auch Pauschalpreise, die nicht vergleichbar sind, angeboten wurden, nicht einig über das günstigste Angebot sind, wird auf Antrag des Vorsitzenden einstimmig beschlossen, eine neuerliche Ausschreibung durchzuführen und an den Bestbieter nach Rücksprache mit den Parteisprechern den Auftrag zu erteilen.

zu Pkt. 4. Bezüglich der Beschlussfassung einer Resolution bezüglich „GATS – Nein zum Ausverkauf der öffentlichen Dienstleistungen und zur Privatisierung der Grundversorgung der Bevölkerung“ beantragt der Vorsitzende den Beschluß dieser Resolution gemäß Beilage „A“.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 5. Angebote von vier Mitarbeitervorsorgekassen liegen bis jetzt vor. Die Angebote sind praktisch als ident zu bezeichnen. 

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Gemeinderat möge das Anbot der ÖBV annehmen. 

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (16 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Dr. Boyer)

zu Pkt. 6.
 Die ÖBB planen eine Verbindung mittels 110 kV-Leitung von der Nordbahn Richtung Laa. Die erste Trasse führt von Angern nach Hohenau und zweite von Angern Richtung Mistelbach und weiter nach Laa. Die diesbezüglichen Pläne dafür werden den Mitgliedern des Gemeinderates zur Kenntnis gebracht.

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Gemeinderat möge seine grundsätzliche Zustimmung zu diesem Projekt erteilen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 7. Bezüglich Gemeindewohnungen sollen folgende Beschlüsse stattfinden:

Wohnung Kreminger in der Hauptstraße 61 an Wilhelm Breuer, gleichfalls in der Hauptstraße 61. Die in der letzten Sitzung an Herrn Fabschütz vergebene Wohnung wird daher dann die Wohnung gleicher Größe von Herrn Breuer. Bei der Wagner Schönkirch-Straße hat sich eine Änderung bei der Wohnung 4 ergeben, welche entgegen dem Beschluß der letzten Sitzung statt an Andreas Holic an Frau Melitta Holic vergeben werden soll.

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Gemeinderat möge die vorgebrachten Wohnungsvergaben bzw. Änderungen der vorherigen Beschlüsse genehmigen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 8.
 Herr Werner Kunak hat um Erwerb der Bauparzelle 1214/2 in der Schillerstraße angesucht.

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Verkauf der genannten Parzelle zu den derzeit gültigen Bedingungen beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 9. Bezüglich Veranstaltungszentrum teilt der Vorsitzende mit, dass die Schlüsselübergabe an die Gemeinde nunmehr erfolgt ist. Gemäß dem Beschluß der letzten Gemeinderatssitzung kann also nunmehr ein Bestandsplan erstellt und ein ungefährer Zeitplan festgelegt werden. GGR Ing. Leitgeb regt die Installierung eines eigenen Ausschusses mit 4 bis 5 Mitgliedern an. Für die Erstellung des Bestandsplanes werden maximal 4 Wochen veranschlagt, die Mitglieder dieses Ausschusses können sich dann über die Sommermonate mit diesem Plan beschäftigen.

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Gemeinderat möge diese Vorgangsweise grundsätzlich beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Da weiter nichts vorgebracht wird, schließt der Bürgermeister die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       

          Gemeinderat                                   Gemeinderat                                 Gemeinderat 

